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Pressemitteilung 

Liebherr liefert erstes 
komplexes 3D-gedrucktes 
Bauteil für die A350-Flotte von 
Airbus 
⸺ 
Die Liebherr-Aerospace Lindenberg GmbH hat einen neuen wichtigen Meilenstein erreicht: 
Airbus hat den Erstausrüster ausgewählt, um den Betätigungszylinder und das Ventil der unteren 
Frachttür für die A350 zu liefern. Das komplexe Ventil wird von Liebherr im 3D-Druckverfahren 
(Additive Layer Manufacturing) hergestellt.   

Lindenberg (Deutschland), Juli 2022 - Liebherr-Aerospace Lindenberg, Kompetenzzentrum von Liebherr 
für Flugsteuerungssysteme, Fahrwerke, Getriebe sowie Elektronik, arbeitet intensiv mit Airbus bei der 
Entwicklung von additiv schichtgefertigten Bauteilen zusammen. 

Anfang 2019 hat Liebherr-Aerospace mit der Serienproduktion von 3D-gedruckten Teilen begonnen. Das 
Unternehmen hat eine gedruckte Sensor-Halterung für das Bugfahrwerk der A350 erfolgreich zertifiziert 
und ausgeliefert. Diese Halterung war das erste eingeführte Airbus-Systemteil, das für den 3D-Druck 
aus Titan qualifiziert wurde. Nun bringen Airbus und Liebherr ein komplexeres Bauteil – das Ventil des 
Betätigungssystems der unteren Frachttüre - für das gleiche Flugzeug auf den Markt.  

Liebherr-Aerospace ist bei allen Airbus-Verkehrsflugzeugprogrammen an Bord, und dieser Vertrag ist 
ein weiterer Beweis für das Vertrauen zwischen den beiden Unternehmen sowie für ihr gemeinsames 
Engagement bei der Einführung von bahnbrechenden Innovationen. 

 

Über die Liebherr-Aerospace & Transportation SAS 

Die Liebherr-Aerospace & Transportation SAS, Toulouse (Frankreich), ist eine von elf Spartenobergesellschaften der 
Firmengruppe Liebherr und koordiniert alle Aktivitäten in den Bereichen Aerospace und Verkehrstechnik. 

Liebherr ist ein führender Zulieferer von Systemen für die Luftfahrtindustrie mit mehr als sechs Jahrzehnten Erfahrung. Das 
Spektrum von Liebherr-Luftfahrtausrüstungen für den zivilen und Verteidigungs-Bereich umfasst Flugsteuerungen und 
Betätigungssysteme, Fahrwerke, Luftsysteme sowie Getriebe und Elektronik. Eingesetzt werden diese Systeme in 
Großraumflugzeugen, Zubringerflugzeugen und Regionaljets, Business Jets, Verteidigungsflugzeugen wie Transportern, 
Trainingsflugzeugen sowie in Hubschraubern im zivilen und Verteidigungs-Bereich. 

Die Liebherr-Sparte Aerospace und Verkehrstechnik beschäftigt rund 6.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und verfügt über 
vier Produktionsstätten für Luftfahrtausrüstungen in Lindenberg (Deutschland), Toulouse (Frankreich), Guaratinguetá (Brasilien) 
und Nizhny Novgorod (Russland). Diese Werke bieten einen weltweiten Service mit zusätzlichen Stützpunkten unter anderem in 
Saline (Michigan, USA), Seattle (Washington, USA), Montreal (Kanada), São José dos Campos (Brasilien), Hamburg 
(Deutschland), Bangalore (Indien), Singapur, Shanghai (China) und Dubai (VAE). 
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Über die Firmengruppe Liebherr 

Die Firmengruppe Liebherr ist ein familiengeführtes Technologieunternehmen mit breit diversifiziertem Produktprogramm. Das 
Unternehmen zählt zu den größten Baumaschinenherstellern der Welt. Es bietet aber auch auf vielen anderen Gebieten 
hochwertige, nutzenorientierte Produkte und Dienstleistungen an. Die Firmengruppe umfasst heute über 140 Gesellschaften auf 
allen Kontinenten. In 2021 beschäftigte sie mehr als 49.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erwirtschaftete einen 
konsolidierten Gesamtumsatz von über 11,6 Milliarden Euro. Gegründet wurde Liebherr im Jahr 1949 im süddeutschen 
Kirchdorf an der Iller. Seither verfolgen die Mitarbeitenden das Ziel, ihre Kunden mit anspruchsvollen Lösungen zu überzeugen 
und zum technologischen Fortschritt beizutragen. 
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Liebherr-Aerospace ist bei allen Airbus-Verkehrsflugzeugprogrammen an Bord, inkl. der A350. 
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Ute Braam 
Corporate Communications 
Telefon: +49 8381 46 4403 
E-Mail: ute.braam@liebherr.com  

 

Veröffentlicht von 

Liebherr-Aerospace & Transportation SAS  
Toulouse / France 
www.liebherr.com 


	⸺

